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Langlaufloipen

Rodelbahnen

Schneeschuhwanderungen

Winterwanderwege

Skitouren

Tourvariante (schwierig,

nur bei sicheren Verhältnissen)

Nachtskilauf (Fr und Sa)

„Tourengeherabend” auf
der beleuchteten Piste am Di

Skilifte

Straßen

Autobahn

mit Ausfahrt
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Gondelbahnen

Parkplatz

Bahnhof
Kramsach

Ort Name Betriebsart Seehöhe Besitzer/Pächter Telefon Web/Mail Öffnungszeiten Ruhetage

Alpbach Jausenstüberl Oberthaler Jausenstation 1225 m Agnes Moser +43 5336 5146 o. +43 664 5352295 07.01. – Ende April Sa & So

Zottahof Jausenstation 1200 m Fam. Bletzacher +43 650 2727023 jausenstation.zottahof@hotmail.com 26.12. – Ostern Mi

Faulbaumgartenalm Almausschank 1490 m Fam. Moser +43 664 9765444 moser658@aon.at 26.12. – Ostern Mo

Rossmoos Gasthof 1130 m Fam. Moser +43 5336 5305 rossmoos.at 20.12. – April Di

Wurmhof Jausenstation 1154 m Rosa Moser +43 5336 5307 26.12. – Ostern Mo

Kundl Kundler Klamm Gasthof 570 m Reinhard Klingler +43 5338 20620 kundlerklamm.at ganzjährig Mo, Di

Reith i. A. Almstüberl Gschwendt Jausenstation 954 m Fam. Vorhofer +43 5337 64395 info@almstueberl-gschwendt.at Mitte Dez. - Anfang März

o   =  Inklusivleistung 		   x   =  Vorteilsleistung  
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Umweltfreundlicher Busservice 
o  Gratis Busfahren innerhalb der Region 

Skifahren & Wintersportartikelverleih
o  Gratis Skifahren für Kinder beim Schlepplift Brandenberg (Mo - Fr)
o  Gratis Skifahren für Kinder an den Übungsliften Kramsach
x  Wintersportartikelverleih  bei Sport Ossi Kramsach 
x  Wintersportartikelverleih  bei Sport H & N Reith i. A.
x  Wintersportartikelverleih  bei Iggy´s Sportshop Alpbach
x  Skischule & Skiverleih – Alpbach Pur 
x  Skischule & Skiverleih  – Alpbach Sports  

Allwetter Angebote 
o  Freier Eintritt in die Wörgler Wasserwelt – Wave (Mo - Fr, 2,5h)
o  Täglich Tennis in der Tennishalle Kramsach
o  Gratis Luftgewehrschießen in Breitenbach
o  Gratis Eisstockschießen in Brandenberg
x  Vorteilspreis Kegelbahnen in Radfeld & Kramsach  
o  Gratis W-LAN Nutzung (Standorte unter www.alpbachtal.at/wlan) 
x  Vorteilspreis Lindner Innovationszentrum & Museum Kundl  
x  Vorteilspreis Swarovski Kristallwelten Wattens
x  Vorteilspreis Silberbergwerk Schwaz 
x  Vorteilspreis FeuerWerk HolzErlebnisWelt Fügen

Wintersport & Outdoor-Programme 
o  Gratis geführte Schneeschuhwanderung in Alpbach, Reith i. A.,  
	 Brandenberg 
o  Gratis Rodelverleih beim Hauserwirt Münster 
x  Vorteilspreis Rodelverleih Ascherwirt Brandenberg 
x  Vorteilspreis Langlaufski- & Schneeschuhverleih Neuwirt/Brandenberg
o  Gratis Loipenbenützung in der Region 
o  Gratis geführte Fackelwanderung in Alpbach, Reith i. A. und Münster 
o  Gratis Winterpanoramakarte in allen Tourismusbüros der Region
x  Vorteilspreis Tandemfliegen Wiedersbergerhorn/Schatzberg
x  Vorteilspreis Kutschenfahrten Hauserwirt Münster 
x  Neu: Wandern mit Lamas & Alpakas in Angerberg 

Einkauf & Gastronomie 
x  Gratis Getränk (bei Frühstück) im Café Genuss Alpbach
x  Einkaufsvorteil Giesswein Walkwaren Brixlegg 
x  Einkaufsvorteil Mikes Metal Store Rattenberg
x  Einkaufsvorteil im Museumsladen Museumsfriedhof 
x  Einkaufsvorteil Kleiderhaus Gschösser Reith i. A. 
x  Einkaufsvorteil Einfach Leben Naturladen Reith i. A. 
x  Einkaufsvorteil Kisslinger Kristall-Glas Rattenberg
x  Einkaufsvorteil Zirbenshop Brixlegg

Alpbachtal Seenland Tourismus
alpbachtal.at

Zentrum 1, A-6233 Kramsach
Tel. +43 5337 21200
info@alpbachtal.at



Winterwanderwege
1 .  O B E R E R  H Ö H E N W E G  A L P B A C H  –  I N N E R A L P B A C H 

Gehzeit: ca. 2 Stunden bis Inneralpbach, zurück bis Alpbach Dorf gesamt ca. 3 Stunden.
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach 
Parkmöglichkeit: unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar, oberhalb Neue Mittelschule
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Alpbach Raika oder Böglerhof, Rückfahrt: Inneralpbach
Oberhalb der Kirche Richtung Congress Centrum immer der Straße entlang vorbei am Hotel Alphof 
bis zur Kreuzung Zottahof/Rossmoos; dort weiter rechts über die Brücke Richtung Rossmoos - Jau-
senstation Wurmhof (oberer Höhenweg A8). Weiter der Markierung folgend über den „Talgraben“ 
Richtung Inneralpbach (immer auf der Fahrstraße bleiben). Zurück kann man über den mittleren 
Höhenweg gehen bzw. den Postbus benutzen.	

2 .  M I T T L E R E R  H Ö H E N W E G  A L P B A C H  –  I N N E R A L P B A C H 
Gehzeit: ca. 3 Stunden
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach 
Parkmöglichkeit: unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar, oberhalb Neue Mittelschule
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Alpbach Raika oder Böglerhof, Rückfahrt ab Inneralpbach 
möglich
Unterhalb der Kirche vorbei am Hotel Alpbacherhof – kleine Brücke überqueren - bei der Weggabe-
lung rechts abbiegen –über die Mühlbachbrücke (links befindet sich der Einstieg zum Weg der  
Besinnung) rechts dem Weg A4 entlang – Stoffen – Weg A7 (Mittlerer Höhenweg) Stettau – A7 – 
Rading – Volksschule Inneralpbach – Straße Tal auswärts (ca. 200m) – nach dem Feuerwehrhaus 
links abbiegen – über den Alpbach – Weg A11 – Ausserache – Ausserkafner – bis Dornegg – Kling-
ler – Oberhaus – Weg A9 – Richtung Kolberhof – der Straße entlang abwärts bis zur Brücke – links 
abbiegen Richtung Recyclinghof der Gemeinde Alpbach – von dort noch ca. 100m Tal auswärts – vor 
der Brücke rechts abbiegen – Fußweg Richtung Alpbach – Unterknolln – Alpbach Dorf.

3 .  WA N D E R W E G  A U S S E R L A N D / H A U S E R TA L  –  A L P B A C H

Gehzeit: ca. 1 bis 1,5  Stunden
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach 
Parkmöglichkeit: unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar, oberhalb Neue Mittelschule
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Alpbach Raika oder Böglerhof
Unterhalb Hotel Post – der Straße entlang Weg A2/R20 – über die Brücke - rechts haltend der Straße 
entlang geradeaus weiter vorbei am Aussermooserhof  bis zum Hausertal. Rechts abzweigend 
Richtung Bischofen – weiter zu den Höfen Innerbischofen - Alsten – durch das Waldstück zum Weiler 
Trat – über die Brücke (ca. 50m) rechts weiter. Bei der Kreuzung (ca.50m) links weiter bis zur nächsten 
Möglichkeit rechts abbiegend talwärts nach Alpbach Dorf.

4.  M Ü H L B A C H W E G  –  W E G  D E R  B E S I N N U N G  –  A L P B A C H

Gehzeit: ca. 0,5 - 1 Stunde
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Parkmöglichkeit: unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar, oberhalb Neue Mittelschule
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Alpbach Raika oder Böglerhof,
Auf der Straße unterhalb der Kirche vorbei, am Tourismusbüro und dem Hotel Alpbacherhof vorbei, 
dann rechts zur Mühlbachbrücke. Hier beginnt der ca. 1 km lange Rundweg. Dieser verläuft zuerst 
entlang des Mühlbaches (vorbei am Kräutergarten im Sommer) und dem Skulpturenplatz bis zum 
Teich & Spielplatz. Anschließend dem Wegverlauf bergauf folgen (hier gelangt man an eine Kreuzung, 
wo eine Verbindung zum oberen Höhenweg besteht). Nun geht´s weiter bergab, vorbei an Gesund-
heitsbrunnen und Energieplatz bis zum Ausgangspunkt.

5 .  WA N D E R W E G  A L P B A C H  –  N E A D E R

Gehzeit: ca. 2 bis 2,5 Stunden
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach 
Parkmöglichkeit: unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar, oberhalb Neue Mittelschule 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Alpbach Raika oder Böglerhof
Unterhalb der Kirche – nehmen Sie den Weg zwischen Skischule Alpbach Aktiv und Ski Check 
– dem Weg links entlang talabwärts zur Weggabelung ehem. Hallenbad – links haltend Richtung 
Lagerhaus entlang der geräumten Gemeindestraße bis zur Alpbachtaler Landesstraße – rechts Tal 
auswärts ca. 150m – vor dem Lagerhaus links über die Brücke dem Wanderweg A9 folgend durch den 
Wald bis zum Bauernhof Oberhaus – rechts weiter zum Kolberhof – der geräumten Gemeindestraße 
entlang über die Brücke zur Landesstraße – rechts entlang der Landesstraße bis zum Lagerhaus. Von 
dort wieder auf dem gleichen Weg Richtung Alpbach Dorf.

6 .  A L P B A C H TA L E R  H Ö H E N W E G 

Gehzeit: ca. 3 Stunden
Ausgangspunkt: : Ortszentrum Reith i. A.
Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Reitherkogelbahn 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Reitherkogelbahn, Rückfahrt:  Alpbach Raika oder Böglerhof
Vom Ortszentrum Reith geht‘s am Hotel Kirchenwirt rechts vorbei in Richtung  Ortsteil Mayrhof. Über 
die Umfahrungsstraße geradeaus weiter Richtung Alpsteg (R20). Auf dem ansteigenden Fahrweg 
bergwärts gehen bis zur Abzweigung Pinzgerhof, dort rechts abbiegen auf R24, weiter Tal einwärts 
auf R20 bis ins Ortszentrum nach Alpbach (A2). Es empfiehlt sich, mit dem Postbus zurück nach Reith 
zu fahren.

7.  R E I T H E R B O D E N  R U N D WA N D E R W E G  ( R 2 )

Gehzeit: ca. 1 Stunde
Ausgangspunkt: Ortszentrum Reith i. A.
Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Reitherkogelbahn 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Reith Dorfmitte
Von der Ortsmitte aus nach der Kirche links über die Seeleite  (= Fußweg oberhalb des Reither See´s) 
gehen - anschließend entlang der Gemeindestraße weiter bis zum Alpbachtaler Kinderpark (nur 
im Sommer geöffnet), dort links abbiegen in den Ortsteil Ried. Weiter zu den Reither Almen, dem 
Waldrand entlang bis zum Brandachhof (Achtung – überqueren der Schipiste notwendig!). Dort links 
abzweigen und zurück ins Ortszentrum gehen. 

8 .  R E I T H E R  K O G E L  –  R U N D WA N D E R U N G  

Gehzeit: ca. 1 Stunde
Ausgangspunkt: Bergstation Reitherkogelbahn
Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Reitherkogelbahn
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle Reitherkogelbahn
Auffahrt mit der 8er-Gondel Reitherkogelbahn. Die Wanderung führt links vorbei am Nisslhof, nach 
ca. 10 min erreicht man eine kleine Anhöhe, hier rechts in Richtung Fürstenhof abbiegen und leicht 
abwärts bis zur nächsten Kreuzung. Hier gerade aus zur Aussichtsplattform und anschließend die 
Rundwanderung in Richtung Bergstation fortsetzen. (Wanderung führt entlang des Juppi-Zauber-
wald-Weges = Rundwanderweg Sommer und Winter) Unser Wandertipp mit Bergbahnfahrt!
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9 .  WA N D E R W E G  M AT Z E N PA R K 

Gehzeit: ca. 2 Stunden | Ausgangspunkt: Ortszentrum Reith i .A.
Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Reitherkogelbahn 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Reith Dorfmitte
Vom Ortszentrum Reith aus durch den Torbogen beim Hotel Kirchenwirt bis zum Kleiderhaus Gschös-
ser gehen, dort geradeaus dem Fußweg talwärts in den Ortsteil Percha (R5) folgen. Beim Nachtschat-
tenhof links abbiegen, der Weg führt vorbei am Jägerhäusl, direkt in den Matzenpark. Denselben Weg 
zurückgehen. Alternative: denselben Weg zurück bis zum Nachtschattenhof und von dort aus links 
weiter in Richtung Mühlbichl. Die Hauptstraße überqueren, über die Ortsteile Haidach und Bischofs-
brunn zurück ins Ortszentrum von Reith.

1 0 .  K L A M M A N FA N G  B I S  Z U M  G A S T H A U S  K U N D L E R  K L A M M  –  K U N D L

Gehzeit: ca. 3/4 Stunde ab Klammparkplatz (hin und retour)
Ausgangspunkt: Dorfzentrum Kundl bzw. Klammparkplatz | Parkmöglichkeit: Klammparkplatz
Busverbindung: Linie 8311/Haltestelle Achenbrücke
Von der Achenbrücke der Kundler Ache entlang bis zum Klammparkplatz, hier vorbei an der „Steinzeit 
Sandbichler“ über die 100 Jahre alte Brücke durch einen Steintunnel bis zum Gasthof Kundler Klamm. 
Achtung: Die Schluchtstrecke durch die Kundler Klamm ist im Winter gesperrt (Schranken unmittelbar 
nach dem Gasthof)

1 1 .  WA L D TA L W E G  –  B R E I T E N B A C H

Gehzeit: ca. 3 Stunden (Rundweg) bzw. 2 Stunden ab Kleinsöll | Ausgangspunkt: Dorfzentrum
Parkmöglichkeit: Parkplatz im Dorfzentrum  (gebührenfrei)
Busverbindung: Linie 8311/Haltestelle: Kirche bzw. verkürzte Wanderung Haltestelle: Kleinsöll
Linie 4113 (Aus Richtung Kramsach kommend)/Haltestelle: Breitenbach Kirche 
Vom Dorfzentrum wandert man zuerst in Richtung Norden der Straße entlang bis zur Kämpferkapelle 
(linke Straßenseite), hier rechts abbiegen und ansteigend auf dem Gehsteig 2 km bis zum ehemaligen 
Gasthof Krämerwirt – ab hier kann der Rundweg ebenfalls begonnen werden. Direkt hinter dem ehe-
maligen Gasthof links abbiegen und über den Wanderweg Nr. 3 durch Wiesen zum Grattauwald. Diesen 
geradeaus durchqueren und über Wanderweg Nr. 4 zu den Höfen „Waldtal“ und „Haschtl“. Nach den 
Höfen rechts abbiegen, am Naturteich „Egler“ vorbei und nach ca. 500 m wieder rechts. Nun führt der 
Weg über „Untermoos“, „Ried“, „Berg“ (herrlicher Aussichtspunkt) und von hier wieder abwärts bis zur 
„Gatterer Kapelle“. Wieder am ehemaligen Gasthof Krämerwirt vorbei, aber anschließend gleich links 
auf den „Mitterweg“ einbiegen, nach ca. 300 m wieder links auf den Wanderweg Nr. 2 einbiegen und 
durch den Buchenwald zum Ausgangspunkt zurück.
Einige Zustiegsmöglichkeiten zum Regiobus liegen auf der Strecke!

1 2 .  S C H N E E R O S E N TA L W E G  –  B R E I T E N B A C H

Gehzeit: ca. 2 Stunden (Rundweg) | Ausgangspunkt: Ortsteil Schönau
Parkmöglichkeit: Parkplatz Dorfzentrum (Regiobus) bzw. Langlaufparkplatz Schönau
Busverbindung: Linie 8311/Haltestelle Schönau
Am besten nützt man den Regiobus vom Dorfzentrum bis zum Ortsteil Schönau. Von der Bushalte-
stelle wandert man gerade aus bis zur Langlaufloipe und biegt hier links auf den Wanderweg Nr. 6 ein. 
Nun geht es immer geradeaus durch das Schneerosental bis zur querenden Asphaltstraße. Hier links 
abbiegen und nach ca. 300 m. wieder links der Straße folgen bis man wieder direkt zum Ausgangs-
punkt (Bushaltestelle, Ortsteil Schönau) zurückkommt. Der Weg ist leicht begehbar und zeichnet sich 
durch die außergewöhnlich ruhige und schöne Landschaft aus. 

1 3 .  B E R G L S T E I N E R  S E E  –  K R A M S A C H / B R E I T E N B A C H

Gehzeit: ca. 1,5  Stunden  |  Ausgangspunkt: Parkplatz Reintalersee/Halbinsel
Busverbindung: Linie 4113/Haltestelle: Kramsach Parkplatz Halbinsel
Vom Parkplatz über den Fußweg (ca. 30 Minuten) leicht ansteigend bis zum Berglsteiner See. 
Der Spaziergang um den romantischen See dauert ca. 20 Minuten. 
Ein herrliches Naturerlebnis abseits der Ströme. 

1 4.  PA N O R A M AW E G  P U LV E R E R H O F  K R A M S A C H

Gehzeit: 1,5 Stunden | Ausgangspunkt:/Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105
Busverbindung: Linie 4113/Haltestelle: Achenrain, Linie 4115/Haltestelle: Sonnwendjochbahn, 
Linie 4070/Haltestelle: Abzw. Mariatal 
Vom Parkplatz aus Richtung Aschau, über die 1. Holzbrücke Richtung Mariatal, an der Wallfahrtsba-
silika Mariathal links vorbei und anschließend nach den letzten Häusern rechts hinauf zum „Kalvari-
enberg“; weiter über den Kreuzweg bis oberhalb der Wallfahrtsbasilika, dann der Wanderwegbeschil-
derung „zu den Seen/Rundwanderweg“ folgen. Auf diesem Weg bleiben, vorbei am „Pulvererhof“ bis 
zum „Stegerhof“. Hier rechts der Landesstraße folgen, vorbei am Krummsee und dem Wasserrad bis 
zum Gasthof Gappen. Hier führt ein schmaler Weg zur unteren Straße, kurz rechts und dann links auf 
einem schmalen Weg über die Holzbrücke. Diese queren, der Beschilderung „Heilwasserweg“ folgen. 
Auf der Landesstraße rechts zurück zum Ausgangspunkt. (teilweise gewartet)
Einkehrmöglichkeiten in unmittelbarer Umgebung!

1 5 .  R E I N TA L E R S E E  WA N D E R W E G  -  K R A M S A C H

Gehzeit: ca. 1,5  Stunden 
Ausgangspunkt:/Parkmöglichkeit: Parkplatz Reintaler See/West
Busverbindung: Linien 4113/ Haltestelle: Kramsach Parkplatz West
Beim Parkplatz die Landesstraße queren und abwärts zum Reintalersee, hier noch rechts über die 
Brücke und an der Südseite des Sees in Richtung Campingplätze gehen. Nach dem Brantlhof nach 
links zum Haflingerhof, danach wieder links abbiegen und auf der Nordseite des Sees der Wegbe-
schilderung „Rundwanderweg“ folgen. Über diesen zurück zum Ausgangspunkt. Der letzte Teil des 
Rückweges kann auch über die Landesstraße erfolgen.

1 6 .  WA L D WA N D E R W E G  K L O S T E R  H I L A R I B E R G L  –  K R A M S A C H

Gehzeit: ca. 1 Stunde | Ausgangspunkt:/Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105 
Busverbindung: Linie 4113/Haltestelle: Achenrain, Linie 4115/Haltestelle: Sonnwendjochbahn, 
Linie 4070/Haltestelle: Abzw. Mariatal 
Ausgangspunkt ist der Parkplatz unterhalb vom Gasthaus Liftstüberl, hier beginnt die Fitnessmeile mit 
tollen Übungsstationen. Am Hochseilgarten entlang geht man weiter auf dem Fußweg durch den Wald 
bis zum Kloster Hilaribergl. Retour auf der Asphaltstraße zum Ortsteil Winkl und am Waldrand entlang 
wieder zurück zum Liftparkplatz.

1 7.  D O R F WA N D E R W E G  B R A N D E N B E R G 

Gehzeit: ca. 1 Stunde | Ausgangspunkt:/Parkmöglichkeit: Kirche Brandenberg 
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle: Brandenberg Kirche
Ausgangspunkt: ist der Einstieg der Loipe (neben der Kirche) – der Loipe entlang laut Beschilderung 
Winterwanderweg.

1 8 .  B E S I N N U N G S W E G  G R Ü N A N G E R L  M Ü N S T E R 

Gehzeit: ca. 1,5 Stunden | Ausgangspunkt:/Parkmöglichkeit: Dorfzentrum Münster 
Busverbindung: Linie 4111/Haltestelle: Münster Gemeindeamt
Vom alten Dorfbrunnen im Zentrum auf dem Weg R2 zur „Grünangerlkapelle“ im Wald. Anschließend 
ca. 150 m zurückgehen - rechts abbiegen auf dem Weg mit der Markierung R1 zum „Hauserwirt“. Von 
dort wieder Dorf einwärts – vorbei am denkmalgeschützten „Bergerhof“ und nach 200 m bei „SAS-
Hausmeisterservice“ die Straße überqueren. Über den Ortsteil Hof - Hoferkapelle zurück ins Zentrum.

Langlaufloipen
Die Loipen können nur bei ausreichender Schneelage gespurt werden!

1 . S C H Ö N A U E R  L O I P E  –  B R E I T E N B A C H  		

Langlauftipp – Loipe mit Gütesiegel Tirol!
Typ: Klassisch bzw. Skating | Schwierigkeit: leicht (Verbindung zu mittel und schwer möglich)
Länge: ca. 15 km | Parkmöglichkeit: Langlaufparkplatz Schönau
Busverbindung: Linie 8311/Haltestelle: Schönau
Herrliche, ruhige Lage abseits von Durchzugsstraßen. Die Loipe führt über einen Rundkurs bis nach 
Mariastein bzw. Angerberg. Parallel dazu gibt es auch eine Skaterspur. Für alle geübten Langläu-
fer besteht die Möglichkeit den anspruchsvolleren Kurs zu wählen. Einige Anstiege, bzw. Abfahrten 
gestalten die Strecke bis nach Angerberg sehr abwechslungsreich.  Je nach Einstieg kann man bis zu 
25 km laufen und dabei zwischen leicht, mittel und schwierig wählen. Entlang der Strecke finden sich 
einige Zustiegsmöglichkeiten zum Regiobus! 

2 .  R E I N TA L E R S E E N L O I P E  O S T  K R A M S A C H

Typ: Klassisch + Skating | Schwierigkeit: leicht | Länge: 8 km klassisch, 6 km skating
Parkmöglichkeiten: Parkplatz Reintalersee Ostufer, Ortsteil Moosen 
Busverbindung: Linie 4113/Haltestelle: Kramsach Camping oder Moosen 
Tipp: Diese Loipe ist im oberen Bereich am Abend beleuchtet! Der Einstieg der Loipe befindet sich 
Nähe Haflingerhof. Die Strecke führt vorbei am Museum Tiroler Bauernhöfe Richtung Breitenbach und 
macht eine Schleife wieder retour. Ideal geeignet für Anfänger!

3 .  D O R F L O I P E  B R A N D E N B E R G

Typ: Klassisch + Skating | Schwierigkeit: leicht | Länge: 1,5 km | Parkmöglichkeit: Kirche Brandenberg
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle: Brandenberg Kirche
Start ist neben der Kirche. Verlauf: vom Start im Rundkurs über ein freies Feld bis zum Ziel. Neben der 
normalen Loipenspur ist eine Skatingspur vorhanden.

4.  S C H Ö N A U L O I P E  B R A N D E N B E R G

Typ: Klassisch | Schwierigkeit: mittel | Länge: 3 km
Parkmöglichkeit: Kirche Brandenberg
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle: Brandenberg Kirche
Zuerst die gleiche Strecke wie bei Dorfloipe. Dann die Straße Richtung „Kirchrain“ überqueren, Tal 
auswärts bis zum „Schneiderbauern“ weiter bis „Schönau“ und von dort wieder zurück bis zum Aus-
gangspunkt.

5 .  A U D Ö R F L L O I P E  B R A N D E N B E R G

Typ: Klassisch | Schwierigkeit: mittel bis schwierig |  Länge: 5,5 km | Parkmöglichkeit: Kirche Brandenberg	

Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle: Brandenberg Kirche
Start ist neben der Kirche. Verlauf bis zur „Schönau“ ist gleich wie Schönauloipe (Nr. 5) Ab Schönau 
den Hang hinunter (etwas steil) bis zum Audörfl. Die Straße überqueren und im Rundkurs wieder 
zurück zum Ausgangspunkt.

6 .  K A P F I N G L O I P E  B R A N D E N B E R G

Typ: Klassisch | Schwierigkeit: mittel | Länge: 2,5 km | Parkmöglichkeit: Kirche Brandenberg
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle: Brandenberg Kirche
Start wie bei Dorfloipe. Vor dem Altenwohnheim die Hauptstraße überqueren, dann die Loipe entlang 
bis zum „Angerbauern“ und im Rundkurs wieder retour bis zum Ausgangspunkt.

7.  G R Ü N D L L O I P E  B R A N D E N B E R G

Typ: Klassisch | Schwierigkeit: mittel | Länge: 6 km | Parkmöglichkeit: Kirche Brandenberg
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle: Brandenberg Kirche
Start wie bei der Dorfloipe; Vor dem Altenwohnheim ist die Hauptstraße zu überqueren. Dann die 
Loipe hinauf bis zum Waldrand, durch den Wald bis zum Gemeindebauhof, vor den Häusern die Straße 
überqueren. Von dort führt eine große Schleife im Rundkurs über das „Gründlfeld“ und wieder retour 
zum Ausgangspunkt. 

8 .  O R T S L O I P E  R E I T H  I M  A L P B A C H TA L

Typ: Klassisch | Schwierigkeit: leicht | Länge: 3,5 km, Startpunkt: Talstation Reitherkogelbahn
Parkmöglichkeit: Talstation Reitherkogelbahn
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Reitherkogelbahn
Von dort aus führt die Loipe über die Ortsteile Kirchfeld – Ried bis zum Hotel Pirchnerhof – Neudorf – 
und wieder retour. 

9 .  G R E I T E R G R A B E N L O I P E  I N N E R A L P B A C H

Typ: Klassisch | Schwierigkeit: schwer | Länge: 11 km 
Parkmöglichkeit: Großer öffentlicher Parkplatz vor Hotel Wiedersbergerhorn
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Der Start befindet sich direkt neben dem Hotel Wiedersbergerhorn, neben der Straße zum „Unter-
berg“. Ca. 600 m dem „Greiterbach“ entlang bis zur Kreuzung „Zettenkurve“. Von dort aus geht es auf 
den Feldern der „Neaderbauern“ in Serpentinen Tal einwärts bis zum Wendepunkt „Salcherbrücke“. 
Die Abfahrt verläuft teilweise auf der Forststraße ca. 1 km bis zum “Greitereck”. Von dort aus wieder 
über Felder bis zum Ausgangspunkt. Start und Ziel.

1 0 .  L U E G E R G R A B E N L O I P E  I N N E R A L P B A C H

Typ: Klassisch bzw. Skating
Schwierigkeit: mittel, Länge: 6 km klassisch, 4 km Skating
Parkmöglichkeit: Großer öffentlicher Parkplatz vor Hotel Wiedersbergerhorn
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Der Start der Loipe befindet sich direkt neben dem Hotel Wiedersbergerhorn. Der Verlauf führt am Start 
links über die Brücke entlang des „Luegerbaches“ auf die linke Talseite. Von dort aus geht es gerade Tal 
einwärts bis zur „Bubenkapelle“, weiter bis zum Tourenparkplatz „Hochberg“ und schließlich dem Bach 
entlang bis zum Wendepunkt. Die Abfahrt führt Tal auswärts zu Start und Ziel. Skatingloipe: Die Loipe ist 
parallel der Loipe Luegergraben angelegt und endet auf der Höhe des Tourenparkplatz „Hochberg“. Von 
dort geht es auf den Spuren der Loipe zum Start und Ziel zurück.

1 1 .  G R Ü N S B A C H L O I P E  M Ü N S T E R 

Typ: Klassisch + Skating 
Schwierigkeit: leicht, Länge: 6 km
Parkmöglichkeit: Sportplatz 
Busverbindung: Linie 4111/Haltestelle: Münster Gemeindeamt 
Start/Ziel ist beim Sportplatz (Parkmöglichkeit)
Über Wiesen am Freibad vorbei -und nach der Querung des Weges über Asten - Habach nach Grüns-
bach und zurück. Neben der klassischen Loipenspur ist auch eine Skating Spur vorhanden.

1 2 .  H A U S L O I P E   M Ü N S T E R 

Typ: Klassisch 
Schwierigkeit: leicht, Länge: 4 km
Parkmöglichkeit: Sportplatz 
Busverbindung: Linie 4111/Haltestelle: Münster Gemeindeamt 
Start/Ziel ist ebenfalls beim Sportplatz. 
Über freies Feld bis nach Hof – dort den Weg überqueren - auf einem leichten Anstieg zum Ortsteil 
Haus und im Rundkurs wieder zurück zum Sportplatz.

Rodelbahnen
1 .  FA U L B A U M G A R T E N A L M  I N N E R A L P B A C H

Gehzeit: ca. 1,5 Stunden | Parken/Ausgangspunkt: Parkplatz Hochberg
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach (ca. 0,5 Stunde bis zum Parkplatz Hochberg)
Inneralpbach, linker Graben > Luegergraben, über eine kleine Brücke bis zur Faulbaumgartenalm 
(Achtung: ab Hochberg Fahrverbot). Almausschank und vorhergehende Reservierung unter Tel: +43 
664 9765444

2 .  PA N O R A M AW E G  R E I T H E R  K O G E L  (anspruchsvoller Rodel-Wanderweg, R29)

Gehzeit: ca. 30 Minuten | Länge: 6 km | Parken/Ausgangspunkt: Parkplatz Reitherkogelbahn 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Reitherkogelbahn
Auffahrt mit der Reitherkogelbahn - von der Bergstation ausgehend am Nisslhof links vorbei bis zur 
nächsten Weggabelung gehen. Dort rechts abbiegen in Richtung Hinterkoglhof, den Panoramaweg 
entlang weiter bis ins Tal zur Hubkapelle rodeln. Von dort aus sind es nur mehr wenige Gehminuten 
zurück ins Ortszentrum.

3 .  H Ö L L E N S T E I N  R O D E L B A H N  M Ü N S T E R

Gehzeit: ca. 1,5  Stunden | Länge: 4 km (davon 1,5 km unterer Abschnitt beleuchtet)
Parken/Ausgangspunkt: Kronbichl (540 m) - zu Fuß über Höllenstein zum Start (880 m)
Busverbindung: Linie 4111/Haltestelle: Münster Asten (ca. 0,5 Stunde bis zum Kronbichl).
Familientauglich, schneesicher. Rodelausschank: Sa & So von 13:00 – 16:00 Uhr

4.  R O D E L B A H N  H I L A R I B E R G L  –  „ K A LT E S  WA S S E R L“  K R A M S A C H 

Gehzeit: ca. 30 Minuten | Länge: Aufstieg 2 km, Abfahrt 1,5 km (bei ausreichender Schneelage geöffnet) 
Parken/Ausgangspunkt: Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105
Busverbindung: Linien 4113/Haltestelle: Kramsach Achenrain und 4070/Haltestelle: Abzw. Mariatal
Vom Liftparkplatz auf dem alten Almweg hinauf bis kurz vor die Kreuzung „Kaltes Wasserl“. Dann 
links auf der breiten Forststraße ins Tal Richtung Hilaribergl rodeln. Achtung: Auf der langen Geraden 
vor dem Kloster zweigt die „Fitnessmeile“ links ab. Hier ist die beste Möglichkeit zum Ausgangspunkt 
zurück zu gelangen. Gemütliche Einkehrmöglichkeit in unmittelbarer Nähe! Im unteren Bereich Kinder-
rodelbahn: Start am Rand der Übungsskipiste, vorbei am Hochseilgarten bis zum Kindergarten. Rodeln 
auf eigene Gefahr, Eltern haften für ihre Kinder!

5 .  B R A N D E N B E R G  R O D E L B A H N  ( B E L E U C H T E T )

Gehzeit: ca. 30 Minuten | Länge: 1,5 km
Parken/Ausgangspunkt: Parkplatz am Ortseingang von Brandenberg (nach dem Sportplatz rechts)
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle/Schönauplatz. Von dort den Rodelweg hinauf bis zur Rodelhütte, 
ÖZ Rodelhütte: Fr & Sa ab 19:00 Uhr oder auf Anfrage, Tel. +43 664 75024624 

6 .  K R A G E N A L M  R O D E L B A H N  K U N D L 

Gehzeit: ca. 50 Minuten | Länge: 1,5 km | Parken/Ausgangspunkt:  Parkplatz beim Schießstandgebäude.
Busverbindung: Linie 8311/Haltestelle: Achenbrücke/Austraße 
Vom Parkplatz links den Forstweg Richtung Kragenalm hinauf wandern (dort zeitweise kleiner Aus-
schank). Diese Rodelbahn wird auch künstlich beschneit und teilweise für Rodelrennen genützt!

Schneeschuhwandern
1 . G R E I T E R  G R A B E N  –  I N N E R A L P B A C H

Gehzeit: 2,5 - 3 Stunden
Ausgangspunkt: Inneralpbach
Parkmöglichkeit: öffentlicher Parkplatz vor dem Hotel Wiedersbergerhorn bzw. Tal einwärts beim 
ehem. Gasthof Leitner
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Vom Parkplatz zum Schlepplift „Galtenberg“ der Skiroute 66 Tal einwärts folgen. Hinweis: Hier können 
Ihnen Schifahrer entgegen kommen, also bitte eher seitlich gehen! Auf der Forststraße angelangt (ab 
hier Tourstart wenn man beim ehem. Gasthof Leitner parkt), dem leicht ansteigenden Weg am Bach 
entlang bis zur „Greiter Alm“  folgen (Achtung: nicht rechts abbiegen und nicht mehr auf der Route 66 
weiter). In einer Schlaufe über die Wiese zur Brücke, diese queren und an der „Salcheralm“ vorbei wie-
der Tal auswärts. Am Stadl rechts vorbei und beim nächsten Holzhäuschen links vorbei bis zur Brücke. 
Diese queren und auf bekanntem Weg zurück zum Ausgangspunkt.

2 .  S O N N E N S E I T E  -  A L P B A C H

Gehzeit: ca. 1,5  – 2 Std. 
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach 
Parkmöglichkeit: unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar, oberhalb Neue Mittelschule 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Alpbach Raika oder Böglerhof
Anfangs zu Fuß ins Ortszentrum, links an der Kirche vorbei, und auch am Hotel Böglerhof vorbei bis 
kurz vor das Congress Centrum. Hier links auf die Skipiste abbiegen und die Schneeschuhe anschnal-
len. Nun rechts neben der Piste aufwärts bis zu den Häusern, zwischen den Häusern durch über die 
Brücke und querfeldein bergauf zu den „Thierberghöfen“. Links am Bauernhaus vorbei und oberhalb 
der Forststraße entlang zum Wald; dann einige Serpentinen aufwärts durch den Wald, diesen Weg 
wieder links verlassen und über Felder und Feldwege abwärts bis zur bekannten Brücke und zurück 
zum Ausgangspunkt. 

3 .  R E I T H E R  K O G E L

Gehzeit: ca. 1 – 1,5 Std. 
Ausgangspunkt: Talstation Reitherkogelbahn.
Parkmöglichkeit: Liftparkplatz Reitherkogelbahn 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Reitherkogelbahn
Auffahrt mit der Reitherkogelbahn. Bei der Bergstation gleich rechts über die Wiese unterhalb vom 
Nisslhof in den Wald. Beim Schranken links einbiegen und entlang des Juppi Zauberwald-Weges (= 
Rundwanderweg Sommer und Winter) gehen. Am Ende des Waldstücks rechts zum Schwablhof und 
über die Wiesen bis zum Hinterkogelhof, wo Sie einen tollen Ausblick genießen können! Dort geht’s 
zwischen den beiden Höfen querfeldein aufwärts bis zum Fürstenhof. Von dort links zurück zur Berg-
station wandern. TIPP: Diese Wanderung gibt es im Winter auch als geführte Tour! Info’s & Anmeldung 
in allen Tourismusbüros im Alpbachtal Seenland.

4.  B R A N D E N B E R G / P I N E G G

Gehzeit: ca. 2 Stunden
Ausgangspunkt: Pinegg
Parkmöglichkeit: Gwercherwirt 
Busverbindung: Linie 4070/Haltestelle Gwercherwirt
Vom Gwercherwirt rechts ein kleines Stück Tal einwärts, kurz vor der Brücke rechts ein leichter 
Anstieg, der Beschilderung Kaiserhaus/Kaiserklamm folgen und auf Wegen und Wiesen, teils an der 
Brandenberger Ache entlang, bis zur Kreuzung Kaiserhaus/Ellbach; Retour auf selber Strecke zum 
Ausgangspunkt.

Skitouren 
Achtung: Im freien Gelände Lawinenwarnberichte unter www.lawine.report beachten! Wenn der Tourenver-
lauf über Schipisten/-routen führt, am Pistenrand aufsteigen, da mit abfahrenden Schifahrern zu rechnen ist!

1 . W I E D E R S B E R G E R H O R N  Ü B E R  G R E I T E R  G R A B E N

Gehzeit: ca. 3  Std. – 1.000 hm bis zur Bergstation Sessellift „Hornbahn 2000“.
Ausgangspunkt: Inneralpbach
Parkmöglichkeit: öffentlicher Parkplatz vor dem Hotel Wiedersbergerhorn 
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Am Schlepplift Galtenberg über die Skiroute 66 Tal einwärts; auf der Wiese gelangt man zu zwei 
Holzhäusern bei einem Graben (ca. 2 km); nach den Häusern noch kurz Tal einwärts, dann rechts im 
Bereich eines Forstweges (oder über Abkürzungen) zur Moserbaumgartenalm aufsteigen. Nach der 
Alm leicht rechts halten und rechts vom Wald bis zu einer Hütte aufsteigen. Anschließend gerade 
bergauf, links an einem Bergrücken entlang bis zur Schipiste (Schiweg). Diesem bis zur Bergstation 
„Hornbahn 2000“ folgen. 
Abfahrt: wie Aufstiegsroute bzw. über das Schigebiet nach Inneralpbach (Da man auch über das Schi-
gebiet/Schipisten abfahren kann, ist diese Tour auch für nicht so geübte Schifahrer geeignet – aller-
dings sind die mehr als 1.000 hm Aufstieg nicht zu unterschätzen!) Beachte: Die Tourdaten beziehen 
sich bis zur Bergstation Sessellift „Hornbahn 2000“! Um von der Bergstation auf den Gipfel des Wie-
dersbergerhorn zu gelangen benötigt man unbedingt Trittsicherheit und es ist auch nur bei niedriger 
Lawinenwarnstufe möglich.  

2 .  S C H AT Z B E R G  V O N  A L P B A C H / PA R K P L AT Z  O B E R T H A L E R

Ausgangspunkt: Parkplatz oberhalb Jausenstation Oberthaler 
Gehzeit: 2  Std. – 600 hm 
Parkmöglichkeit: oberhalb Jausenstation Oberthaler
Vom Ausgangspunkt rechts dem Wegverlauf aufwärts folgen (Beschilderung Richtung Schatzberg). Bei 
der zweiten Kehre gerade aufwärts bis zur Thaleralm. Oberhalb der Alm auf dem Weg leicht ansteigend 
weiter bis nach dem Wald, dann über freies Gelände bergauf und links vom Waldstreifen entlang bis zur 
Zottaalm. Oberhalb der Alm dem flachen Weg folgen bis zum Übergang (Krinnjoch); Nach dem Joch 
weiter auf den Skiweg der Schatzbergbahnen und aufwärts zur Bergstation; Hier geradeaus über den 
Bergrücken, vorbei an der Bergstation der Verbindungsbahn Alpbach/Wildschönau, zum Gipfel.
Abfahrt: wie Aufstiegsroute

3 .  S C H AT Z B E R G  V O N  I N N E R A L P B A C H

Ausgangspunkt: Inneralpbach 
Gehzeit: 2,5 Std. – 900 hm 
Parkmöglichkeit: öffentlicher Parkplatz vor dem Hotel Wiedersbergerhorn
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Vom Parkplatz Inneralpbach geht es wenige Meter auf der Straße zurück Richtung Alpbach. Hinter der 
Brücke links am Gästehaus „Hummerau“ vorbei: Anschnallplatz! Links am Hof vorbei leicht rechtshal-
tend zum ersten Zaundurchschlupf, eine Fahrstraße queren und über Wiesenhänge aufwärts bis zu 
einer zweiten Fahrstraße. Über weitere Wiesenhänge erreicht man ein Waldstück, welches durch eine 
Schneise geteilt ist. Am Schneisenrand entlang kommt man bald zu den verschneiten Wiesenhän-
gen der Jochumalm. Ab hier tauchen nun hin und wieder gelb/rote Markierungen auf. Ihnen folgend 
erreicht man nach einem Wetterkreuz den Hahnkopf auf 1.902 m. Von dessen Gipfelkuppe kann man 
bereits die Bergstation des Skigebietes rund um den Schatzberg sehen.
Abfahrt: Wer will, kann hinter der Bergstation des Skiliftes queren und die letzten Meter eben zum 
Schatzberggipfel gehen. Die meisten Tourengeher fahren jedoch schon vom Hahnkopf ab, indem sie 
im Groben der Aufstiegsspur folgen. Man kann aber auch vom Hahnkopf ein kurzes Stück Richtung Süd-
osten, anschließend rechts über Lichtungen und kurze Waldpassagen bis zum Luegergraben abfahren 
und über die Loipe zurück nach Inneralpbach. Tipp: vom Hahnkopf kurz abfahren bis zum Beschnei-
ungsteich, dann über das kupierte Hochplateau zum weithin sichtbaren Joel. (Zeitaufwand ca. 1,5 Std.) 
– Abfahrt dann über die weiten freien Hänge bis in den Luegergraben;

4.  L U E G E R G R A B E N  –  J O E L 

Ausgangspunkt: Inneralpbach/Luegergraben
Gehzeit: 2,5 Std. - 850 hm
Parkmöglichkeit: Parkplatz Hochberg/Luegergraben
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Vom gebührenpflichtigen Parkplatz (1100m) kurz der Straße Tal einwärts folgen, bis man nach einer 
Brücke und einem kleinen Graben links über freie Hänge zum Bauernhof „Lueg“ aufsteigt. Beim Haus 
links vorbei und anschließend in Richtung Waldzeile aufsteigen. Diese durchqueren und weiter über 
freie Hänge zur Luegeralm (1.471m). Dann zuerst eher links halten, anschließend gerade zu einer lichten 
Baumzone hinauf und über einen freien Rücken, linkshaltend zum Gipfel. Abfahrt: wie Aufstieg

5 .  L U E G E R G R A B E N  –  G A LT E N B E R G S AT T E L 

Ausgangspunkt: Inneralpbach/Luegergraben
Gehzeit: 3 Std. – 900 hm bis zum Galtenbergsattel/Skidepot auf ca. 2.000 m
Parkmöglichkeit: Parkplatz Hochberg/Luegergraben
Busverbindung: Linie 4074/Haltestelle: Inneralpbach
Direkt beim Parkplatz im Luegergraben über die Brücke und auf der Westseite  des Baches auf dem 
Forstweg zu den freien Flächen unterhalb der Kolbentalalm aufsteigen. Leicht rechtshaltend über 
schöne Wiesen und Mulden auf den Kamm, den man bei etwa 1.800 Metern erreicht. Nun führt die Spur 
Richtung Süden immer auf dem Rücken entlang bis zur steilen Nordwestflanke des Großen Galten-
berges. Für die Konditionsstarken: Meistens erlaubt es die Schneelage nicht, mit den Skiern bis ganz 
auf den Gipfel zu gehen. Zu abgeblasen ist der Hang. Vom Skidepot – großer, markanter Felsblock - auf 
etwa 2.000 Metern stapft man die letzten 400 Höhenmeter zu Fuß zum Gipfel, was in jedem Fall die 
sicherste Aufstiegsvariante ist.
Abfahrt: wie Aufstieg bzw. für geübte Skifahrer vom Sattel unter dem Gipfelaufschwung nach links, also 
gegen Westen (Achtung: Ausgangspunkt/Parkplatz beachten!), und auf weiten, freien und steilen Hän-
gen bis zur Farmkehralm abfahren; von hier weiter zur Greiteralm und über den Greiter Graben nach 
Inneralpbach hinaus.

6 .  S O N N W E N D J O C H  –  K R A M S A C H

Parken/Ausgangspunkt: Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105
Gehzeit: 4 Std. – 1.230 hm bis zum Berghaus Sonnwendjoch
Busverbindung: Linien 4113/Haltestelle: Kramsach Achenrain und 4070/Haltestelle: Abzw. Mariatal
Der Aufstieg erfolgt zuerst über den Zustieg zur Rodelbahn „Kaltes Wasserl“, hier in Richtung Mittelsta-
tion. Schon bald gelangt man auf die ehemalige Skipiste. Entlang dieser aufsteigen, zuerst bis zur Mit-
telstation und von hier weiter steil aufwärts über die ehemalige Skipiste zum Berghaus Sonnwendjoch.
Abfahrt: wie Aufstieg oder wenn es die Schneelage zulässt vom Berghaus westlich über die Rinne zur 
„Ludoialm“ weiter zum „Pletzach Niederleger“ und über den „Bayreuther Hüttenweg“ zur Talstation.
Einkehrmöglichkeit: an den Wochenenden bei ausreichender Schneelage ist das Berghaus Sonnwend-
joch geöffnet, Infos unter +43 699 101 322 39

7.  W I M M  –  R O S S K O G E L  –  A S C H A U / B R A N D E N B E R G

Parken/Ausgangspunkt: Direkt hinter Bauernhof „Wimm“ oberhalb von Aschau/Brandenberg (kosten-
pflichtig/keine Haftung)
Gehzeit: 3 Std. – 800 hm bis zum Rosskogel
Zuerst der Forststraße entlang in Richtung Eilalm, nach einer Schotterausbuchtung (Parkplatz im Som-
mer) rechts abbiegen und über Wiesen zur Eilalm, von hier links über die Wiese bis zur Anderl´s Hütte 
(nur im Sommer bewirtschaftet)  und weiter über die Forststraße bis zur Labeggalm. Hier die Forststra-
ße verlassen und der Beschilderung „Kreuzein“ folgen. Von den Kreuzeinalmen geht es steil aufwärts 
auf die Rosswies und leicht ansteigend weiter zum „Rosskogel“. Abfahrt: wie Anstieg – Achtung: Eine 
Abfahrt zum Berghaus Sonnwendjoch ist mit den Skiern nicht zu empfehlen – Lawinengefahr!

T I P P :  T O U R E N G E H E R A B E N D  A M  R E I T H E R  K O G E L 

Jeden Dienstag von 18:30 – 21:15 Uhr wird die Familienabfahrt exklusiv für Skitourengeher beleuchtet.
Zeitraum von Ende Dezember  bis Anfang März
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